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DER KLUGE MANN
welcher seine Interessen wirklich wahrt, baut in
sein Haus oder seine Wohnung gut funktionierende

ZENTralheizungen ein.

ZENT-Heizkessel und

ZENT-Radiaforen sind

spielend leicht zu bedienen,
tatsächlich leicht zu reinigen,
sehr solid und gefällig.

ZENT-Boiler bedürfen
überhaupt keiner Bedienung.
Schweizerische Qualitätsarbeit, daher^kein Risiko
wie bei Auslandsware

ZENT A.-G. BERN
(Oster m und igen)
Die Lieferung erfolgt ausschliesslich durch die einschlägigen
Installationsfirmen
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„Ein jeder hat ihn, nur ich habe keinen!"

jgj Susannen war es mehrfach schon ums Weinen. E3
„Ihn liest Madame, der Herr und auch die Knaben,

0 N ur ich soll keinen „Schweizer-Spiegel" haben! 131

jgf% Vielleicht bekomm' ich ihn, wenn alle ihn gelesen", tUl
Dacht sie zunächst, doch auch mit diesem war es nichts gewesen.
Die Madame schickt ihn rücksichtslos nach Allicante
All monatlich an Fräulein Biedermann, die Erbetante. s

BS
M Da reifte still im Ärger und begreiflichen Verdruss

In ihrem Hirn — wie raffiniert — der folgende Entschluss: l
„Bin ich umsonst denn", dacht' sie „mit dem Mann der Post befreundet?"

H „Nein", war die Antwort, drum hat sie sich auch an ihn gewendet. Î
So drückt er ihr den Spiegel regelmässig jetzt zur Spende |

IsJ Am ersten jedes Monats auch als Erster in die Hände. |
M Erst wenn sie in der Küche ihn schon durchstudiert, |AI

Wird er an Madame weiter expediert.
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Die Kunst einen guten
Kaffee zu bereiten

„Man nehme" — so heißt's
ja im Kochbuch. Was für eine
Kaffeesorte man nimmt, das
gibt natürlich den Ausschlag
für den Geschmack, Güte des
Aufgusses.
Wer Qualität wünscht, nehme
Kaffee Hag. Es gibt keinen
wohlschmeckenderen Kaffee
als den feinen und milden
Kaffee Hag, der edle
Hochgewächse aus 4 — 5000 Fuß
Höhe enthält.

Man braucht von Kaffee Hag
nicht mehr zu nehmen als von
gewöhnlichem Bohnenkaffee.
Mahlung fein, Wasser frisch
kochend, umrühren, nach 8 bis
10 Minuten klar abgießen.
Kaffee Hag muß wie jeder Kaffee
frisch sein.

Immer erst kurz vor Gebrauch
mahlen.
Wer Kaffee Hag trinkt,verbindet
mit dem Angenehmen das Nütz
liehe.

Der coffeinfreie Kaffee Hag ist vollkommen

unschädlich. Er schont Herz, Nerven
und Nieren und kann keine Schlafstörungen

verursachen. Sogar Kindern dürfen Sie

Kaffee Hag geben Aber beachten Sie:

Coffeinfrei und Hag
darauf kommt es an
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